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Beschlüsse der 2. Sitzung des 
Kreistages vom 15.08.2019 

Besetzung des Ausschusses für Soziales und Arbeitsförderung
(Beschluss Nummer: 2019-6/016)

Beschluss
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenburgi-

sche Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der Frak-
tionen folgende Besetzung des Ausschusses für Soziales und 
Arbeitsförderung

a) Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU Ronald Melchert Christian Zube
CDU Mirna Richel Kathrin Heilmann

ffentliche Bekanntmachungen
Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
SPD Claudia Eller-Funke Katrin Krumrey
SPD Berthold Satzky Günter Baaske
Bd.90/GRÜNE Ulrike Wunderlich Dr. Maren Abt
DIE LINKE/PIRATEN Astrit Rabinowitsch Jeannette Paech
BVB freie Wähler-FBB Wolfgang Kroll Dr. Andreas Wolf
AfD Falk Deuter Thomas Pollandt
FDP/BiK-BiT/IGH Burghard Süring Hans-Peter Goetz

b) sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Jutta Bellin
CDU Reinhold Freesmann
SPD Barbara Weigel
SPD Ingrid Hübner
Bd.90/GRÜNE Heribert Heyden
DIE LINKE/PIRATEN.  Gabriela Schrader
BVB Freie Wähler-FBB Carina Simmes
AfD …………………………….…
FDP/BiK-BiT/IGH Rolf Kasdorf
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2. Vorsitzende des Ausschusses für Soziales und Arbeitsförde-
rung ist Frau Claudia Eller-Funke, SPD-Fraktion.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung) 

Besetzung des Ausschusses für Rechnungsprüfung und Petitionen
(Beschluss Nummer: 2019-6/014)

Beschluss:

1. Der Kreistag beschließt auf Vorschlag der Fraktionen folgende 
Besetzung des Ausschusses für Rechnungsprüfung und Petitio-
nen.

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU  Werner Große Ottheiner Kleinerüschkamp
SPD  Laura Adebahr Melanie Balzer
B90/GRÜNE   Frederik Hahn Georg Hartmann
DIE LINKE/PIRATEN Klaus-Jürgen Warnick Kathrin Menz
BVB Freie Wähler-FBB Dr. Andreas Wolf Wolfgang Kroll
FDP/BiK-BiT/IGH Peter Weis Barbara Neikes
AfD  Thomas Pollandt Marlon Deter

2. Vorsitzender des Ausschusses für Rechnungsprüfung und Peti-
tionen ist Herr Werner Große, CDU-Fraktion.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

paritätische Besetzung des Ausschusses für Rechnungsprüfung 
und Petitionen
(Beschluss Nummer: 2019-6/013)

Beschluss
Abweichend zu § 41 Abs. 2 Brandenburgische Kommunalverfas-
sung (BbgKVerf) beschließt der Kreistag unter Anwendung des 
§ 43 Abs. 2 BbgKVerf die paritätische Besetzung des Ausschusses 
für Rechnungsprüfung und Petitionen des Kreistages Potsdam-
Mittelmark.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung)  

Besetzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Verkehr
(Beschluss Nummer: 2019-6/017) 

Beschluss:
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenbur-

gische Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der 
Fraktionen folgende Besetzung des Ausschusses für Ordnung, 
Sicherheit und Verkehr:

a)  Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU Ottheiner Kleinerüschkamp Jens Schreinicke
CDU Hermann Bobka Martin Szymczak
SPD Berthold Satzky Laura Adebahr
SPD Claudia Eller-Funke …………...……..
Bd.90/GRÜNE Georg Hartmann Irene Mohr
DIE LINKE/PIRATEN Dr. Andreas Bernig Harald Mushack
BVB Freie Wähler-FBB Wolfgard Preuß Roland Büchner
AfD Thomas Pollandt Peer Dorow
FDP/BiK-BiT/IGH Hans-Peter Goetz Uwe Große-Wort-
  mann und Peter Weis

b)  sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Jörg Winkler
CDU Ronny Bereczki
SPD Wilhelm Röder
SPD Tino Bastian
Bd.90/GRÜNE Andreas Koska
DIE LINKE/PIRATEN.  Andreas Schramm
BVB Freie Wähler-FBB Silvia Wernitz
AfD Klaus Morian
FDP/BiK-BiT/IGH Mathias Bucksteeg

2. Vorsitzender des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Ver-
kehr ist Herr Wolfgard Preuß, Fraktion BVB Freie Wähler-FBB. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung) 

Besetzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Infra-
struktur
(Beschluss Nummer: 2019-6/015)

Beschluss
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenbur-

gische Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der 
Fraktionen folgende Besetzung des Ausschusses für Finanzen, 
Wirtschaft und Infrastruktur:

a)  Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU Wolfgang Brenneis Mirna Richel
CDU Martin Szymczak Ronald Melchert 
SPD Laura Adebahr Joachim Lindicke
SPD Melanie Balzer ……………………
Bd.90/GRÜNE Andrea Schwarzkopf Henry Liebrenz
DIE LINKE/PIRATEN Harald Mushack Dr. Andreas Bernig
BVB freie Wähler-FBB Rita Neumann Wolfgang Kroll
AfD Marlon Deter Thomas Pollandt
FDP/BiK-BiT/IGH Peter Weis Uwe Große-Wortmann 
  und Barbara Neikes

b)  sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Marion Baltzer
CDU Dr. Burkhard Mühr
SPD Katja Großmann
SPD Volker Brinkhoff
Bd.90/GRÜNE Kerstin Baier
DIE LINKE/PIRATEN.  Peter Hinze
BVB Freie Wähler-FBB Jürgen Engel
AfD …………………………….…
FDP/BiK-BiT/IGH Heiko Hüller

2. Vorsitzender des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Inf-
rastruktur ist Herr Wolfgang Brenneis, CDU-Fraktion.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (2 Stimmenthaltungen)
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Besetzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport
(Beschluss Nummer: 2019-6/019)

Beschluss
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenburgi-

sche Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der Frak-
tionen folgende Besetzung des Ausschusses für Bildung, Kultur 
und Sport:

a)  Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU Kathrin Heilmann Christian Zube
CDU Tobias Paul Ronald Melchert
SPD Joachim Lindicke Katrin Krumrey
SPD Dr. Manfred Geserick ……………………
Bd.90/GRÜNE Dr. Maren Abt Ulrike Wunderlich
DIE LINKE/PIRATEN Kathrin Menz Astrit Rabinowitsch
BVB freie Wähler-FBB Thomas Schulz Roland Büchner 
AfD Falk Deuter Marlon Deter
FDP/BiK-BiT/IGH Uwe Große-Wortmann Peter Weis
  Barbara Neikes

b)  sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Matthias Schmieder
CDU René Mertens
SPD Joachim Thiele
SPD Ute Paulmann-Boll
Bd.90/GRÜNE Annedore Brüske-Dierker
DIE LINKE/PIRATEN.  Lisa Stoof
BVB Freie Wähler-FBB Tamara Thierschmann
AfD Bettina Fischer
FDP/BiK-BiT/IGH Max Steinacker

2. Vorsitzende des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport ist 
Frau Kathrin Menz, Fraktion DIE LINKE/PIRATEN.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (2 Stimmenthaltungen) 

Terminplan für die Sitzungen des Kreistages und seiner Aus-
schüsse von Juni bis Dezember 2019
(Beschluss Nummer: 2019-6/022)

Beschluss
Der Kreistag beschließt den in der Anlage beigefügten Terminplan 
2019 (Juni bis Dezember) für die Sitzungen des Kreistages Pots-
dam-Mittelmark und seiner Ausschüsse.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Besetzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Recht, 
Bauen und Landwirtschaft
(Beschluss Nummer: 2019-6/018) 

Beschluss:
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenburgi-

sche Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der Frak-
tionen folgende Besetzung des Ausschusses für Klimaschutz, 
Umwelt, Recht, Bauen und Landwirtschaft:

a)  Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU Jens Schreinicke Werner Große
CDU Josef Jakobs Hermann Bobka
SPD Joachim Lindicke Dietmar Otto
SPD Holger Baumgraß ……………………
Bd.90/GRÜNE Dr. Elke Seidel Andrea Schwarzkopf
DIE LINKE/PIRATEN Annerose Hamisch-Fischer Jeannette Paech
BVB freie Wähler-FBB Wolfgard Preuß Thomas Schulz
AfD Peer Dorow Dr. Kornelia Kimpfel
FDP/BiK-BiT/IGH Barbara Neikes Hans-Peter Goetz

b)  sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Dietmar Bade
CDU Volker Traberth
SPD Marcus Paproth
SPD Reyk Schulz
Bd.90/GRÜNE Kerstin Pahl
DIE LINKE/PIRATEN.  Ingo Zeithammer
BVB Freie Wähler-FBB Hans-Georg Hurttig
AfD Dorit Hillmann
FDP/BiK-BiT/IGH Reinhard Keding

2. Vorsitzende des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Recht, 
Bauen und Landwirtschaft ist Frau Dr. Elke Seidel, Fraktion 
B90/GRÜNE.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (3 Stimmenthaltungen) 

Besetzung des Ausschusses für Verwaltungsstandortentwick-
lung, Verwaltungsdigitalisierung und Personalentwicklung
(Beschluss Nummer: 2019-6/020)

Beschluss
1. Der Kreistag beschließt gemäß § 43 Abs. 2 und 4 Brandenbur-

gische Kommunalverfassung (BbgKVerf) auf Vorschlag der 
Fraktionen folgende Besetzung des Ausschusses für Verwal-
tungsstandorteentwicklung, Verwaltungsdigitalisierung und 
Personalentwicklung:

a) Kreistagsabgeordnete

Fraktion  Ausschussmitglied  Stellvertreter
CDU  Christian Zube Tobias Paul
SPD  Dr. Michael Klenke Berthold Satzky
B90/GRÜNE   Henry Liebrenz Dr. Elke Seidel
DIE LINKE/PIRATEN Astrit Rabinowitsch Harald Mushack
BVB Freie Wähler-FBB Roland Büchner Rita Neumann
FDP/BiK-BiT/IGH Peter Weis Uwe Große-Wortmann
AfD  Thomas Pollandt Peer Dorow

b)  sachkundige Einwohner

Fraktion  sachkundige/r Einwohner/in
CDU Carsten Muschol
SPD Jutta Schaudinn-Thiele
Bd.90/GRÜNE Diana Weyhrauch
DIE LINKE/PIRATEN.  Andreas Schramm
BVB Freie Wähler-FBB …………………………….……
AfD …………………………….……
FDP/BiK-BiT/IGH Eric Vohn
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2. Vorsitzender des Ausschusses für Verwaltungsstandorteent-
wicklung, Verwaltungs-digitalisierung und Personalentwick-
lung ist Herr Dr. Michael Klenke, SPD-Fraktion.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (2 Stimmenthaltungen) 

Neuwahl der Mitglieder und Stellvertreter für den Polizeibeirat 
der Polizeidirektion West
(Beschluss Nummer: 2019-6/033)

Beschluss
Der Kreistag wählt folgende drei Mitglieder und ihre Stellvertreter 
in den Polizeiberat der Polizeidirektion West 

Fraktion  Mitglied  Stellvertreter
CDU Christian Zube Reinhold Freesmann
SPD Laura Adebahr Berthold Satzky
B90/GRÜNE Henry Liebrenz Frederik Hahn

Abstimmungsergebnis: in offener Abstimmung einstimmig ge-
wählt 

Besetzung Aufsichtsrat Kreismusikschule und Kreisvolkshoch-
schule Potsdam-Mittelmark GmbH
(Beschluss Nummer: 2019-6/036)

Beschluss

Der Kreistag bestellt

 Frau Kathrin Heilmann - CDU-Fraktion
 Herrn  Dr. Manfred Geserick - SPD-Fraktion 
 Herrn  Burkhard Kroll - Fraktion B90/GRÜNE
 Herrn  Harald Mushack  - Fraktion DIE LINKE/PIRATEN
 Herrn  Dr. Andreas Wolf - Fraktion BVB Freie Wähler - FBB 

mit Wirkung vom 01.09.2019 in den Aufsichtsrat der Kreismu-
sikschule und Kreisvolkshochschule Potsdam-Mittelmark GmbH 
(KPM).

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Besetzung Aufsichtsrat regiobus Potsdam Mittelmark GmbH
(Beschluss Nummer: 2019-6/037)

Beschluss

Der Kreistag bestellt

 Herrn  Werner Große - CDU-Fraktion
 Herrn  Sebastian Rüter - SPD-Fraktion 
 Herrn  Georg Hartmann - Fraktion B90/GRÜNE
 Herrn Peter Hinze - Fraktion DIE LINKE/PIRATEN
 Herrn  Roland Büchner - Fraktion BVB Freie Wähler - FBB 

mit Wirkung vom 01.09.2019 in den Aufsichtsrat der regiobus Pots-
dam Mittelmark GmbH (regiobus).

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung) 

Besetzung Aufsichtsrat Technologie- und Gründerzentrum Pots-
dam-Mittelmark GmbH
(Beschluss Nummer: 2019-6/038)

Beschluss

Der Kreistag bestellt

 Herrn  Ottheiner
  Kleinerüschkamp - CDU-Fraktion
 Herrn  Dr. Michael Klenke - SPD-Fraktion 
 Frau Andrea Schwarzkopf - Fraktion B90/GRÜNE
 Herrn  Thomas Singer - Fraktion DIE LINKE/PIRATEN
 Frau Rita Neumann - Fraktion BVB Freie Wähler - FBB 

mit Wirkung vom 01.09.2019 in den Aufsichtsrat der Technologie- 
und Gründerzentrum Potsdam-Mittelmark GmbH (TGZ).

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung) 

Namensgebung „Schule am Schleusenweg“ mit dem sonderpäd-
agogischen Förderschwerpunkt Lernen Kleinmachnow
(Beschluss Nummer: 2019-6/034)

Beschluss

Der Kreistag beschließt, der Schule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt „Lernen“ Kleinmachnow den Namen „Schule 
am Schleusenweg“ mit dem sonderpädagogischen Förderschwer-
punkt Lernen Kleinmachnow zu verleihen.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 
 (1 Nein-Stimme) 

Besetzung Aufsichtsrat APM Abfallwirtschaft Potsdam-Mittel-
mark GmbH
(Beschluss Nummer: 2019-6/035)

Beschluss

Der Kreistag bestellt

 Herrn  Wolfgang Brenneis - CDU-Fraktion
 Herrn Dietmar Otto - SPD-Fraktion 
 Frau Irene Mohr - Fraktion B90/GRÜNE
 Frau Kathrin Menz   - Fraktion DIE LINKE/PIRATEN
 Herrn Wolfgang Kroll - Fraktion BVB Freie Wähler - FBB 

mit Wirkung vom 01.09.2019 in den Aufsichtsrat der APM Abfall-
wirtschaft Potsdam-Mittelmark GmbH (APM).

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Benennung von Vertretern und deren Stellvertretende für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes für die Mittelbran-
denburgische Sparkasse in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/045)

Beschluss

Der Kreistag benennt drei Mitglieder und deren Stellvertretende 
in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für die Mittel-
brandenburgische Sparkasse in Potsdam.
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 Mitglied Stellvertretende
CDU-Fraktion Martin Szymczak Mirna Richel
SPD-Fraktion Melanie Balzer Joachim Lindicke
Fraktion B90/GRÜNE Irene Mohr Henry Liebrenz

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Vorschläge für die Wahl der Mitglieder und Stellvertretenden 
des Kreditausschusses aus der Mitte des Verwaltungsrates für 
die Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/047)

Beschluss

Der Kreistag benennt ein Mitglied und eine/n Stellvertretende/n 
für den Kreditausschuss für die Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam:

Mitglied: Landrat

stellvertretendes Mitglied: Anne Baaske

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 (1 Stimmenthaltung)

Benennung von Kandidaten an die Zweckverbandsversammlung 
für die Wahl in den Verwaltungsrat der Mittelbrandenburgi-
schen Sparkasse in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/046)

Beschluss

Der Kreistag schlägt der Zweckverbandsversammlung der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse in Potsdam (MBS) folgende Kandi-
daten für die Wahl der ordentlichen Mitglieder und Stellvertreten-
den in den Verwaltungsrat der MBS vor:

 Mitglieder  
 Landrat
CDU-Fraktion Dr. Tim Schroeder (Abgeordnete/r)
SPD-Fraktion Anne Baaske (darf kein/e Abgeord- 
  nete/r sein)

 stellvertretendes Mitglied
Fraktion B90/GRÜNE Joachim Hilburg (darf kein/e Abgeord- 
  nete/r sein)

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Vorschlag für die Wahl des Mitgliedes des Bauausschusses aus 
der Mitte des Verwaltungsrates für die Mittelbrandenburgische 
Sparkasse in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/049)

Beschluss

Der Kreistag benennt ein Mitglied für den Bauausschuss für die 
Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam.

Mitglied: Joachim Hilburg

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Vorschlag für die Wahl des Mitgliedes des Personalausschusses 
aus der Mitte des Verwaltungsrates für die Mittelbrandenburgi-
sche Sparkasse in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/048)

Beschluss

Der Kreistag benennt ein Mitglied für den Personalausschuss für 
die Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam.

Mitglied: Landrat

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Vorschläge für die Wahl für das Kuratorium der Jugend-, Kultur-, 
Sport- und Sozialstiftung der Mittelbrandenburgischen Sparkas-
se (MBS) in Potsdam
(Beschluss Nummer: 2019-6/050)

Beschluss

Der Kreistag benennt zwei Mitglieder für das Kuratorium der Ju-
gend-, Kultur-, Sport- und Sozialstiftung der Mittelbrandenburgi-
schen Sparkasse in Potsdam.

Mitglieder: Landrat
 Dr. Tim Schroeder (darf kein/e Abgeordnete/r sein)

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen
 (bei 7 Nein-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen)

Entscheidung zum Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl zum 
Kreistag vom 26. Mai 2019
(Beschluss Nummer: 2019-6/059)

Beschluss
Der Kreistag beschließt, der Stellungnahme der Kreiswahlleiterin 
zum Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl zum Kreistag zu fol-
gen und dem Einspruch nicht stattzugeben.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 
 (30 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen, 3 Enthal-

tungen)

Genehmigung der Eilentscheidung vom 12.07.2019 zur Ver-
wendung von finanziellen Mitteln für die Schule „Am Grünen 
Grund“, Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwer-
punkt „Geistige Entwicklung“ Bad Belzig
(Beschluss Nummer: 2019-6/058)

Beschluss
Der Kreistag genehmigt die Eilentscheidung vom 12.07.2019 zur 
Verwendung von finanziellen Mitteln für die Schule „Am Gründen 
Grund“ mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt „Geis-
tige Entwicklung“ in Bad Belzig einschließlich der dadurch entste-
henden überplanmäßigen Auszahlung.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Änderung Aufsichtsrat 
- APM Abfallwirtschaft Potsdam-Mittelmark GmbH
(Beschlussvorschlag-Nummer: 2019-6/064)

Beschluss

1. Der Aufsichtsrat der APM Abfallwirtschaft Potsdam-Mittelmark GmbH 
wird mit insgesamt 7 Vertretern des Kreistages besetzt.

2. Der Landrat wird beauftragt, die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
zu veranlassen.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 (10 Ja Stimmen, keine Stimmenthaltungen)

Änderung Aufsichtsrat 
- Kreismusikschule und Kreisvolkshochschule Potsdam-Mittel-
mark GmbH
(Beschlussvorschlag-Nummer: 2019-6/062)

Beschluss

3. Der Aufsichtsrat der Kreismusikschule und Kreisvolkshochschule Pots-
dam-Mittelmark GmbH wird mit insgesamt 7 Vertretern des Kreistages 
besetzt.

4. Der Landrat wird beauftragt, die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
zu veranlassen. 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt
 (13 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen)

Änderung Aufsichtsrat 
- Regiobus Potsdam-Mittelmark GmbH
(Beschlussvorschlag-Nummer: 2019-6/065)

Beschluss

5. Der Aufsichtsrat der Regiobus Potsdam-Mittelmark GmbH wird mit 
insgesamt 7 Vertretern des Kreistages besetzt.

6. Der Landrat wird beauftragt, die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
zu veranlassen.

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt
 (9 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Änderung Aufsichtsrat 
- Technologie- und Gründerzentrum Potsdam-Mittelmark GmbH
(Beschlussvorschlag-Nummer: 2019-6/066)

Beschluss

7. Der Aufsichtsrat der Technologie- und Gründerzentrum Potsdam-Mit-
telmark GmbH wird mit insgesamt 7 Vertretern des Kreistages besetzt.

8. Der Landrat wird beauftragt, die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
zu veranlassen.

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt
 (10 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)

Änderungsantrag zur DS 2019-6/059 - Entscheidung zum Ein-
spruch gegen die Gültigkeit der Wahl zum Kreistag vom 26. Mai 
2019
(Beschlussvorschlag-Nummer: 2019-6/069)

Beschluss
Der Beschluss 2019-6/001 zur Feststellung der Gültigkeit der Wahl des 
Kreistages Potsdam-Mittelmark 2019 wird aufgehoben.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 (18 Ja-Stimmen, 25 Nein-Stimmen, 8 Stimm-

enthaltungen)

Der Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark
 Untere Wasserbehrde 

Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Brandenburgischen 
Wassergesetzes (BbgWG) 

Wasserentnahme aus 
Oberflächengewässern

Der Landrat des Landkreises Potsdam- Mittelmark erlässt als untere Was-
serbehörde folgende Allgemeinverfügung

1. Der wasserrechtliche Eigentümer- und Anliegergebrauch nach § 26 
WHG i. V. m. § 45 BbgWG wird wie folgt beschränkt:

 Die Wasserentnahme mittels Pumpvorrichtungen aus oberirdischen 
Gewässern zu Bewässerungszwecken wird untersagt.

2. Wasserrechtliche Erlaubnisse, die eine Entnahme von Wasser aus ei-
nem oberirdischen Gewässer mittels Pumpvorrichtungen zu Bewäs-
serungszwecken zulassen, werden hiermit widerrufen. Nach Außer-
krafttreten dieser Allgemeinverfügung treten die wasserrechtlichen 
Erlaubnisse im ursprünglichen Umfang wieder in Kraft.

3. Die Allgemeinverfügung gilt für das Gebiet des Landkreises Potsdam-
Mittelmark.

4. Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft und gilt vorerst bis zum 30.10.2019.

5. Die sofortige Vollziehung zu Nr. 1 und 2 wird angeordnet.

Rechtsgrundlagen:

• § 44 Brandenburger Wassergesetz (BbgWG) vom 13.07.1994 (GVBl. 
I S. 302) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBL. I/12 [Nr. 20] zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.12.2017 
(GVBl. I/17 [28]).

• § 100 Wasserhaushaltsgesetz - WHG - vom 31.07.2009 (BGBl. I 
S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Dezem-
ber 2018 (BGBl. I. S. 2254) i. V. m. § 103 BbgWG

• § 1 Abs. 1 Satz 1 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Branden-
burg (VwVfGBbg) vom 7. Juli 2009 (GVBl. I/09, [12], S. 262, 264), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 8. Mai 2018 (GVBl. I/18, 
[Nr. 8], S. 4) i. V. m. § 35 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes vom 14. August 
2009 (BGBL. I S. 2827)

• § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), zu-
letzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juli 2012 (BGBl. I 
S. 1577).

Die Allgemeinverfügung gilt mit dem Zeitpunkt der öffentlichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben. 
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Begründung:

Die Entnahme von Wasser aus Oberflächen stellt gemäß § 9 (1) Nr. 1 WHG 
einen Benutzungstatbestand dar, der nach § 8 (1) WHG einer wasserrecht-
lichen Erlaubnis bedarf.

Sofern die Entnahme im Rahmen des sogenannten Eigentümer- und Anlie-
gergebrauchs gemäß § 26 WHG i. V. m. § 45 erfolgt und Bundeswasserstra-
ßen und sonstige, der Schifffahrt dienende Gewässer nicht betroffen sind, 
hat der Gesetzgeber von einer Erlaubnispflicht abgesehen.

Im Rahmen der Gewässeraufsicht nach § 100 WHG ist es Aufgabe der 
Gewässeraufsicht, die Gewässer, sowie die Erfüllung der öffentlich-recht-
lichen Verpflichtungen zu überwachen, die auf Grund von Vorschriften die-
ses Gesetzes, nach auf dieses Gesetz gestützten Rechtsverordnungen oder 
nach landesrechtlichen Vorschriften bestehen. Die zuständige Behörde 
ordnet nach pflichtgemäßem Ermessen Maßnahmen an, die im Einzelfall 
notwendig sind, um Beeinträchtigung des Wasserhaushalts zu vermeiden 
oder zu beseitigen oder die Erfüllung von Verpflichtungen nach Satz 1 si-
cherzustellen (§ 100 Abs. 1 Satz 2 WHG).

Gem. § 44 BbgWG kann die Wasserbehörde im Einzelfall oder durch Allge-
meinverfügung die Ausübung eines Teilbereiches des Gemeingebrauches 
oder den Gemeingebrauch insgesamt regeln, beschränken oder verbieten. 
Diese Regelungen gelten auch für den Anliegergebrauch (§ 45 BbgWG).

Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 3 BbgWG ist die untere Wasserbehörde des Land-
kreises Potsdam-Mittelmark für Oberflächengewässer im Gebiet des Land-
kreises gem. § 126 Abs. 1 BbgWG für den Vollzug des Brandenburgischen 
Wassergesetzes zuständig.

Vorliegend sind die Voraussetzungen für die Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern mittels Pumpeinrichtungen zu Bewässerungs-
zwecken nicht mehr gegeben, da aufgrund der bereits außergewöhnlich 
langanhaltenden, sehr angespannten hydrometerologischen Lage ohne 
Aussicht auf abflusswirksame Niederschläge im Einzugsgebiet eine was-
serwirtschaftliche Extremsituation eingetreten ist. Diese stellt sich ins-
besondere durch die stark gesunkenen Pegelwasserstände der Gewässer 
innerhalb des Landkreises Potsdam-Mittelmark dar. So liegen die Durch-
flussmengen der überwachten Pegel der Fließgewässer der Havel, Nuthe, 
Nieplitz sowie der Plane und Buckau als auch des Seddiner Sees bereits 
seit mehreren Wochen weit unterhalb des Jahreswertes für den mittleren 
Jahreswasserabfluss.

Gerade in den warmen Monaten wird vermehrt Oberflächenwasser mit-
tels Pumpeinrichtungen aus den Gewässern entnommen und zu Bewäs-
serungszwecken genutzt. Durch die technische Unterstützung (Pumpe) 
und die Vielzahl der Wasserentnehmer summieren sich die entnommenen 
Wassermengen erheblich auf. Dies führt insbesondere dazu, dass das oh-
nehin reduzierte Wasserdargebot weiter sinkt und durch Grundwasser-
neubildung nicht ausgeglichen werden kann. Hierfür sind die sinkenden 
Grundwasserstände Beweis.

Geringe Abflussmengen in Flüssen, geringe Wasserstände in Seen, erhöhte 
Wassertemperaturen, vermehrtes Algenwachstum und Sauerstoffmangel 
gefährden den Wasserhaushalt in Menge und Güte sowie Flora und Fauna 
der oberirdischen Gewässer.

Die Verfügung ist verhältnismäßig, um eine nachhaltige Schädigung des 
Gewässerökosystems innerhalb des Landkreises Potsdam-Mittelmark und 
der Ober- und Unterlieger über die Kreisgrenzen hinaus zu vermeiden. 
Durch das Verbot werden die Eigenschaften und der Zustand der Gewäs-
ser vor weiteren nachteiligen Veränderungen geschützt. Ein milderes Mit-
tel kommt nicht in Betracht, zumal weiterhin die Entnahme von geringen 
Wassermengen mittels Schöpfen mit Handgefäßen (Gemeingebrauch nach 
§ 43 BbgWG i. V. m. § 25 WHG9 zugelassen ist und nur der Benutzungs-
tatbestand des Entnehmens mit Pumpeinrichtungen zu Bewässerungszwe-
cken eingeschränkt wird.

Darüber hinaus wird nach heutigem Kenntnisstand kein Anlieger von die-
ser Einschränkung in unangemessener wirtschaftlicher oder sonstiger Wei-
se negativ getroffen. Erforderliche Wassermengen können auch weiterhin 
aus dem öffentlichen Trinkwassernetz entnommen und zu Bewässerungs-
zwecken eingesetzt werden, sofern der kommunale Träger der öffentlichen 
Wasserversorgung dies nicht öffentlich untersagt.

Weitere wasserrechtliche Erlaubnisse zum Zwecke der Wasserentnahme 
aus Oberflächengewässern zu anderen Benutzungstatbeständen als der 
Bewässerung sind nicht getroffen.

Durch fortgesetzte Entnahmen von größeren Wassermengen mittels 
Pumpvorrichtung zu Bewässerungszwecken ist die ökologische Funktions-
fähigkeit der Gewässer gefährdet. Eine zusätzliche Wasserentnahme ver-
stärkt noch die zurzeit vorherrschende angespannte wasserwirtschaftliche 
Situation.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 der VwGO 
liegt im überwiegenden öffentlichen Interesse und ist notwendig, um zu 
verhindern, dass durch die Einlegung von Rechtsmitteln bestehende Was-
serentnahmen im Rahmen des Eigentümer- und Anliegergebrauchs sowie 
im Rahmen bestehender wasserrechtlicher Erlaubnisse uneingeschränkt 
fortgesetzt werden können und dadurch der zur Aufrechterhaltung der 
wasserbiologischen Vorgänge erforderliche Mindestwasserabfluss nicht 
mehr sichergestellt ist. Die Gewässer sowie der Wasserhaushalt sind be-
sonders hohe Schutzgüter. Dahinter hat das Interesse der Eigentümer und 
Anlieger oberirdischer Gewässer sowie der Erlaubnisinhaber an weiteren 
uneingeschränkten Gewässerentnahmen zurückzutreten. Dies auch unter 
dem Gesichtspunkt, dass selbst bei Vorliegen einer Erlaubnis gemäß § 10 
(2) BbgWG kein Anspruch auf Zufluss von Wasser in einer bestimmten 
Menge und Beschaffenheit besteht.

Hinweis:

Die untere Wasserbehörde überwacht die Einhaltung der Allgemeinverfü-
gung. Zuwiderhandlungen können gemäß § 103 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. § 103 
Abs. 2 WHG mit einer Geldbuße von bis zu 50.000 € geahndet werden.

Bekanntgabe:

Gemäß § 41 Abs. 3 Satz 2 VwVfG darf eine Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt gegeben werden, wenn eine Einzelbekanntgabe mit besonderen 
Schwierigkeiten verbunden oder wie in diesem Fall sogar unmöglich er-
scheint.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei dem Landrat 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark, Niemöller Straße 1, 14806 Bad Bel-
zig einzulegen.

Bad Belzig, den 19. August 2019

Wolfgang Blasig
Landrat
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Öffentliche Bekanntmachung der unteren Wasser-
behörde des Landkreises Potsdam-Mittelmark

Vorprüfung zur Feststellung über 
die Verpflichtung zur Durchführung 

einer Umweltverträglichkeits- 
prüfung für das Vorhaben: 

Grundwasserentnahme am Wasser-
werk Wildenbruch-Bergheide mit 

einem jährlichen Volumen von  
> 100.000 m³ bis weniger als  

10 Mio. m³
Antragsteller: Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittelgraben“

Der Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittelgraben“ beantragte eine 
Erhöhung der bestehenden wasserrechtliche Erlaubnis für die Entnahme 
von Grundwasser aus dem zweiten, bedeckten Grundwasserleiter für die 
Wasserversorgung des Versorgungsgebietes Michendorf, Langerwisch, 
Wildenbruch, Fresdorf und Stücken. Die beabsichtigte Grundwasserent-
nahmemenge beläuft sich dabei auf > 100.000 m³ im Jahr.

Es handelt sich hierbei gemäß Nr. 13.3.2 der Anlage 1 zu § 7 Absatz 1 
Gesetz der Umweltverträglichkeit (UVPG) um ein Vorhaben, für das eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen war.

Im Ergebnis der oben genannten Vorprüfung wird festgestellt, 
dass keine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich ist, da kei-
ne erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind, 
die nach § 25 Abs. 2 UVPG bei der Erlaubnisentscheidung zu be-
rücksichtigen wären.

Diese Feststellung, die gemäß § 5 Absatz 3 UVPG nicht selbständig an-
fechtbar ist, erfolgt auf Grundlage der vom Vorhabenträger eingereichten 
Unterlagen gemäß der Prüfkriterien der Anlage 3 UVPG und der daraus 
resultierenden behördeninternen Prüfung.

Bei der hier angewendeten überschlägigen Prüftiefe ist das Ausmaß der 
Auswirkungen als gering einzustufen. Die Grundwasserentnahme erfolgt 
aus dem zweiten GWLK, so dass negative Auswirkungen auf grundwas-
serabhängige Ökosysteme nicht erwartet werden. Für das Wasserwerk 
Wildenbruch-Bergheide existiert mit Beschlussfassung 84-13/81 aus dem 
Jahre 1981 ein festgesetztes Schutzgebiet. Die Überarbeitung und Neu-
festsetzung befindet sich derzeit im Verfahren. Insgesamt sind durch das 
Vorhaben keine erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen im Umfeld 
des Vorhabens zu erwarten.

Die Durchführung und das Ergebnis der Vorprüfung sind dokumentiert 
und können nach vorheriger telefonischer Anmeldung (Frau Steinmetz, 
Tel.: 03328 31 8291) während der Dienststunden beim Landkreis Potsdam-
Mittelmark in der unteren Wasserbehörde (Besucheradresse: Am Teltowka-
nal 7, 14513 Teltow) eingesehen werden.

Die beantragte Erhöhung der Grundwasserentnahme wurde befristet und 
unter Auflage der Durchführung der allgemeinen Vorprüfung nach dem 
UVPG sowie unter Vorbehalt eines negativen Ergebnisses mit der Reg.-
Nr. WV-N-668-068 am 30.05.2018 erteilt.

Rechtsgrundlagen (nach der jeweils derzeit gültigen Fassung):

UVPG: Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung

Anhörungsverfahren zum geplanten 
Wasserschutzgebiet für das 

Wasserwerk Beelitz

Bekanntmachung der Unteren Wasserbehörde 
des Kreises Potsdam-Mittelmark

Es ist beabsichtigt, zum Schutz des Grundwassers im Einzugsgebiet des 
Wasserwerkes Beelitz-Heilstätten des WAZ „Nieplitz“ ein Wasserschutz-
gebiet festzusetzen.

Das geplante Wasserschutzgebiet liegt im Gemeindeteil Beelitz-Heilstätten 
der Stadt Beelitz.
Von der Unterschutzstellung sind folgende Gemarkungen ganz oder teil-
weise betroffen:

Gemarkung Beelitz  Flur 3 und 4

Durch die Schutzbestimmungen der Verordnung sollen bestimmte Hand-
lungen für verboten oder nur beschränkt zulässig erklärt und die Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken zur Duldung bestimm-
ter Maßnahmen und zur Vornahme bestimmter Handlungen verpflichtet 
werden. 

Vom 22. Juli 2019 bis einschließlich 23. August 2019 lag der Entwurf der 
Verordnung und die dazugehörenden genauen Karten beim Umweltamt 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark im Fachdienst Umwelt - Untere 
Wasserbehörde (Besucheradresse: Am Teltowkanal 7 (4.OG), 14513 
Teltow) und bei der Stadtverwaltung Beelitz, Stadt Beelitz, Berliner 
Str. 202 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Zusätzlich waren die Auslegungsunterlagen auf der Internetseite des Land-
kreises Potsdam-Mittelmark veröffentlicht.

Vom 22. Juli 2019 (Beginn der Auslegungsfrist) bis einschließlich 6. Sep-
tember 2019 (Ende Einwendungsfrist) konnte jedermann Einwendungen 
oder Hinweise zum Verordnungsentwurf bei der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark vorbringen.

Am 22. Oktober 2019 um 18:30 Uhr, findet im Tiedemann-Saal in der Cla-
ra-Zetkin-Str. 17, 14547 Beelitz eine mündliche Erörterung zur geplanten 
Festsetzung des Wasserschutzgebietes Beelitz statt.

Der Erörterungstermin dient dem Zweck, die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen zu besprechen. Dabei wird den Personen, die fristgemäß Ein-
wendungen vorgebracht haben, die Möglichkeit eingeräumt, zur Schutzge-
bietsausweisung Stellung zu nehmen und Fragen zu stellen.
An dem Erörterungstermin kann jeder Betroffene teilnehmen.

Anhörungsverfahren zum geplanten 
Wasserschutzgebiet für das 

Wasserwerk Beelitz-Heilstätten

Bekanntmachung der Unteren Wasserbehörde 
des Kreises Potsdam-Mittelmark

Es ist beabsichtigt, zum Schutz des Grundwassers im Einzugsgebiet des 
Wasserwerkes Beelitz-Heilstätten des WAZ „Nieplitz“ ein Wasserschutz-
gebiet festzusetzen.
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Das geplante Wasserschutzgebiet liegt im Gemeindeteil Beelitz-Heilstätten 
der Stadt Beelitz.
Von der Unterschutzstellung sind folgende Gemarkungen ganz oder teil-
weise betroffen:

Gemarkung Beelitz  Flur 1, 2 und 3

Durch die Schutzbestimmungen der Verordnung sollen bestimmte Hand-
lungen für verboten oder nur beschränkt zulässig erklärt und die Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken zur Duldung bestimm-
ter Maßnahmen und zur Vornahme bestimmter Handlungen verpflichtet 
werden. 

Vom 22. Juli 2019 bis einschließlich 23. August 2019 lag der Entwurf der 
Verordnung und die dazugehörenden genauen Karten beim Umweltamt 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark im Fachdienst Umwelt - Untere 
Wasserbehörde (Besucheradresse: Am Tel-towkanal 7 (4.OG), 14513 
Teltow) und bei der Stadtverwaltung Beelitz, Stadt Beelitz, Berliner 
Str. 202 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Zusätzlich waren die Auslegungsunterlagen auf der Internetseite des Land-
kreises Potsdam-Mittelmark veröffentlicht.

Vom 22. Juli 2019 (Beginn der Auslegungsfrist) bis einschließlich 6. Sep-
tember 2019 (Ende Einwendungsfrist) konnte jedermann Einwendungen 
oder Hinweise zum Verordnungsentwurf bei der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark vorbringen.

Am 24. Oktober 2019 um 18:00 Uhr, findet im Feuerwehrtechnischen 
Zentrum (FTZ) Potsdam-Mittelmark in der Straße nach Fichtenwalde 10, 
14547 Beelitz-Heilstätten im Raum 103 eine mündliche Erörterung zur 
geplanten Festsetzung des Wasserschutzgebietes Beelitz-Heilstätten statt.

Der Erörterungstermin dient dem Zweck, die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen zu besprechen. Dabei wird den Personen, die fristgemäß Ein-
wendungen vorgebracht haben, die Möglichkeit eingeräumt, zur Schutzge-
bietsausweisung Stellung zu nehmen und Fragen zu stellen.
An dem Erörterungstermin kann jeder Betroffene teilnehmen.

Der Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark
 Untere Naturschutzbehrde 

Verfügung zur Verlängerung 
der einstweiligen Sicherstellung

des künftigen Geschützten 
Landschaftsbestandteils

„Bogendüne Renneberge“

vom 06.08.2019

1. Verfügung

Auf Grund des § 22 Abs. 3 Satz 2 des Bundesnaturschutzgesetzes vom 
29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Ge-
setzes vom 13. Mai 2019 (BGBl. I S. 706) in Verbindung mit § 11 Satz 1 
des Brandenburgischen Naturschutzausführungsgesetzes vom 21. Januar 
2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3]), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 5 des Ge-
setzes vom 25. Januar 2016 (GVBl.I/16, [Nr. 5]) verfügt der Landrat des 
Landkreises Potsdam-Mittelmark als Untere Naturschutzbehörde:

Die Wirksamkeit der ‚Verfügung zur einstweiligen Sicherstellung des künfti-
gen Geschützten Landschaftsbestandteils „Bogendüne Renneberge“ vom 
10.08.2017 auf Grund des § 22 Abs. 3 Satz 1 des Bundesnaturschutzgeset-
zes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 421 

der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474), in Verbindung mit 
§ 11 Satz 1 des Brandenburgischen Naturschutzausführungsgesetzes vom 
21. Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3]), geändert durch Artikel 2 Absatz 5 des 
Gesetzes vom 25. Januar 2016 (GVBl.I/16, [Nr. 5])‘, öffentlich bekanntge-
macht im Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-Mittelmark, Jahrgang 24, 
Nummer 7 vom 15. September 2017 wird gemäß § 22 Abs. 3 Satz 2 des 
Bundesnaturschutzgesetzes um zwei Jahre verlängert.

Gründe:

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark als Untere Naturschutzbehörde beab-
sichtigt, das Gebiet der „Bogendüne Renneberge“ in einem förmlichen 
Verfahren durch den Erlass einer Rechtsverordnung als Geschützter Land-
schaftsbestandteil festzusetzen. Von der geplanten Unterschutzstellung 
werden die folgenden Flächen ganz oder teilweise betroffen:

Stadt Werder (Havel)
Gemarkung Bliesendorf

Flur Flurstücke

3 294, 296

4 1 (anteilig), 2 (anteilig)

5 2, 3 ,4, 5, 6, 9/1, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 
36, 50/2 (anteilig), 283, 285, 287, 289, 291, 293, 295, 297, 300, 
302, 304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 315, 
316, 317, 320, 321, 324, 325, 328, 329, 332, 333, 338, 341, 342, 
345, 346, 347, 348, 349, 352, 353, 356, 357, 360, 361, 364

Diese Absicht wurde mittels ‚Verfügung zur einstweiligen Sicherstellung 
des künftigen Geschützten Landschaftsbestandteils „Bogendüne Renne-
berge“ vom 10.08.2017 auf Grund des § 22 Abs. 3 Satz 1 des Bundes-
naturschutzgesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert 
durch Artikel 421 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474), 
in Verbindung mit § 11 Satz 1 des Brandenburgischen Naturschutzausfüh-
rungsgesetzes vom 21. Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3]), geändert durch Ar-
tikel 2 Absatz 5 des Gesetzes vom 25. Januar 2016 (GVBl.I/16, [Nr. 5])‘, im 
Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-Mittelmark, Jahrgang 24, Nummer 7 
vom 15. September 2017 öffentlich bekanntgemacht.

Für den Zeitraum der Wirksamkeit der Verfügung sind gemäß § 22 Abs. 3 
Satz 1 des Bundesnaturschutzgesetzes in Verbindung mit § 11 Satz 1 des 
Brandenburgischen Naturschutzausführungsgesetzes und Ziffer 1.3 der 
Verfügung vorbehaltlich der gemäß Ziffer 1.4 der Verfügung zulässigen 
Handlungen alle Handlungen verboten, die geeignet sind, den Schutzge-
genstand nachteilig zu verändern. Es ist unter anderem verboten, bauliche 
Anlagen zu errichten, Bodenbestandteile abzubauen oder zu entnehmen,  
Aufschüttungen, Ablagerungen, Grabungen, Sprengungen oder Bohrun-
gen vorzunehmen oder die Bodengestalt in sonstiger Weise zu verändern, 
Leitungen jeder Art zu errichten oder zu verlegen sowie Straßen, Wege  
oder sonstige Verkehrsflächen oder -einrichtungen anzulegen. Die Verfü-
gung wurde am 16. September 2017 für zwei Jahre wirksam.

Die einstweilige Sicherstellung im Sinne des § 22 Abs. 3 Satz 1 des Bun-
desnaturschutzgesetzes kann gemäß § 22 Abs. 3 Satz 2 des Bundesnatur-
schutzgesetzes einmalig um bis zu zwei Jahre verlängert werden, wenn 
zu befürchten ist, dass durch Veränderungen oder Störungen der beab-
sichtigte Schutzzweck gefährdet wird. Das ist hier der Fall. Unter dem 
Aktenzeichen LFU-T11-3421/2046+16#36915/2019 führt das Landesamt 
für Umwelt Brandenburg ein Genehmigungsverfahren nach dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz zur Errichtung und zum Betrieb von 18 Windener-
gieanlagen, zwei davon im künftigen Geschützten Landschaftsbestandteil 
„Bogendüne Renneberge“. Die Errichtung und der Betrieb von Windener-
gieanlagen, erforderlichen Nebenanlagen und Verkehrsflächen ist geeig-
net, Verbote der Verfügung zu verwirklichen, damit den Schutzgegenstand 
nachteilig zu verändern und den beabsichtigten Schutzzweck zu gefähr-
den. Darüber hinaus hat sich infolge der zwischenzeitlich rechtskräftigen 
Unwirksamkeit des Regionalplans Havelland-Fläming 2020 die Rechtslage 
insoweit geändert als die wegen der Bindungswirkung der Erfordernisse 
der Raumordnung gemäß § 4 Abs. 1 des Raumordnungsgesetzes vom 
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22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 15 
des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) ursprünglich erforderliche 
Freistellung der Errichtung und des Betriebs von Windenergieanlagen ein-
schließlich der erforderlichen Nebenanlagen nunmehr weder notwendig 
noch erfüllbar ist. Desgleichen ist die nach dem Beschluss des Bundes-
verwaltungsgerichts vom 13. Juni 2019 (BVerwG 4 BN 2.19) rechtskräf-
tige Normenkontrolle der vom Landkreis Potsdam-Mittelmark erlassenen 
Verordnung über den Geschützten Landschaftsbestandteil „Ruhlsdorfer 
Rieselfelder“ vom 03.12.2015 durch das Oberverwaltungsgericht Berlin-
Brandenburg im Hinblick auf die zukünftige Rechtsetzungspraxis kritisch 
auszuwerten und auf das laufende Unterschutzstellungsverfahren hin an-
zuwenden. Zudem liegen neue fachliche Erkenntnisse zu den Rennebergen 
vor. Deshalb und für den Abschluss des förmlichen Verfahrens durch den 
Erlass einer Rechtsverordnung über den Schutz der Renneberge wird die 
Wirksamkeit der Verfügung gemäß § 22 Abs. 3 Satz 2 des Bundesnatur-
schutzgesetzes um zwei Jahre verlängert.

2. Wirksamkeit

Diese Verfügung wird am 16. September 2019 wirksam. Ihre Wirksamkeit 
endet nach Ablauf von zwei Jahren.

3. Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit

Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert 
durch Art. 5 Abs. 24 des Gesetzes vom 21. Juni 2019 (BGBl. I S. 846), wird 
für diese Verfügung die sofortige Vollziehbarkeit angeordnet.

4. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Landrat des Land-
kreises Potsdam-Mittelmark, Untere Naturschutzbehörde, Niemöllerstraße 
1, 14806 Bad Belzig schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

5. Hinweis

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit dieser Verfügung (Zif-
fer 3) kann beim Verwaltungsgericht Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 32, 
14469 Potsdam ein Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wir-
kung des eingelegten Rechtsbehelfs gestellt werden.

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Untere Naturschutzbehörde

Bad Belzig, den 06.08.2019

Kreiswahlleiterin des
Landkreises Potsdam-Mittelmark

Öffentliche Wahlbekanntmachung

über die Sitzungen der Kreiswahlausschüsse 
zur Feststellung des endgültigen Ergebnisses 

der Wahl zum 7. Landtag Brandenburg 
am 1. September 2019

Die Sitzung des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 16 findet am

Mittwoch, dem 04. September 2019 
um 17.00 Uhr im Beratungsraum 203

im Landkreis Potsdam-Mittelmark, Niemöllerstraße 1, 14806 Bad Belzig, 
Haus 1 

statt.

Für die Wahlkreise 18 und 20 findet die Sitzung des Kreiswahlausschus-
ses am

Mittwoch, dem 04. September 2019 
um 17.00 Uhr im Sitzungssaal

im Landkreis Potsdam-Mittelmark, Niemöllerstraße 1, 14806 Bad Belzig, 
Haus 1 

statt.

Die Sitzungen der Kreiswahlausschüsse sind öffentlich.

Bad Belzig, den 19.08.2019

Lahn Kümpel
Kreiswahlleiterin WK 16 Kreiswahlleiterin WK 18 und 20

Landkreis Potsdam-Mittelmark
 FB  

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark, 
Fachbereich 3, Fachdienst Veterinär-

wesen und Lebensmittelüberwa-
chung, erlässt als zuständige 

Behörde folgende Tierseuchenrecht-
liche Allgemeinverfügung 

zum Schutz gegen die Blauzungen-
krankheit im Landkreis 
Potsdam-Mittelmark 

Gemäß § 24 Tiergesundheitsgesetz (TierGesG) in Verbindungen mit den 
§§ 1 und 5 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 2001 (GVBl. I 2002 
S. 14) in der derzeit gültigen Fassung und in Verbindung mit § 4 der EG-
Blauzungenbekämpfungs-Durchführungsverordnung vom 30. Juni 2015 
(BGBI S. 1098) geändert durch Art. 5 der Verordnung vom 03. Mai 2016 
(BGBI S. 1057) wird verfügt:

1.  Den Halterinnen und Haltern empfänglicher Tiere (Rinder, Schafe, Zie-
gen, Gatterwild außer Schwarzwild) im Landkreis Potsdam-Mittelmark 
wird genehmigt, diese gegen die Blauzungenkrankheit impfen zu las-
sen. Die Genehmigung beschränkt sich auf alle empfänglichen Tiere, 
welche zum Zeitpunkt der Impfung auf dem Gebiet des Landkreises 
Potsdam-Mittelmark gehalten werden. 

2.  Die Impfung hat durch eine Tierärztin oder einen Tierarzt zu erfolgen. 

3.  Die Impfung darf nur mit zugelassenen inaktivierten Impfstoffen 
durchgeführt werden. 
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Ende des amtlichen Teils

4.  Die erfolgte Impfung ist vom impfenden Tierarzt innerhalb von 7 Tagen 
bei Rindern einzeltierbezogen und bei Schafen sowie Ziegen bestands-
bezogen ins HIT einzutragen. Mit der HIT-Eintragung der Impfung ist 
die Verpflichtung des Tierhalterns nach §4 Absatz 2 der EG-Blauzun-
genbekämpfungs-Durchführungsverordnung erfüllt. 

5.  Tierärztinnen und Tierärzte, welche die Impfung durchführen, haben 
die Anwendung schriftlich mit folgenden Mindestangaben zu doku-
mentieren: 

a.  Name des impfenden Tierarztes 
b.  Name, Adresse und Registriernummer des geimpften Bestandes 
c.  Impfdatum, Bezeichnung des Impfstoffes und angewendete Impf-

stoffmenge 
d.  Anzahl, Art und Identität der geimpften Tiere. 

6.  Dem Tierhalter ist eine Ausfertigung dieser Dokumentation zu über-
geben. Die Bestimmungen des § 40 Abs. 4 Tierimpfstoff-Verordnung 
bleibt im Übrigen hiervon unberührt. 

7.  Laut Erlass über die Gewährung von Beihilfen für Impfungen gegen 
die Blauzungenkrankheit des MdJEV vom 30. April 2019 wird für die 
freiwillige Impfung Beihilfe gewährt. 

8.  Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die ortsübliche Bekannt-
machung folgenden Tag als bekannt gemacht. Sie ist befristet bis zum 
31.12.2019. 

Begründung: Das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) bewertet das Einschlep-
pungsrisiko der Blauzungenkrankheit als wahrscheinlich bis hoch für BTV4 
und BTV8. Die Ständige Impfkommission (StIKo) Veterinärwesen des FLI 
empfiehlt die Impfung von Rindern und kleinen Wiederkäuern gegen beide 
Virustypen. Angesichts der Risikobewertung kann die zuständige Behörde 
nach § 4 der EG-Blauzungenbekämpfungs-Durchführungsverordnung vom 
30. Juni 2015 (BGBI S. 1098) geändert durch Art. 5 der Verordnung vom 
03. Mai 2016 (BGBI S. 1057) eine Genehmigung für die Impfung empfäng-
licher Tiere gegen BTV4 und/oder BTV8 erteilen. 

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim 

Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark, 
Niemöllerstraße 1, 
14806 Bad Belzig, 

erhoben werden. 

Im Auftrag 

Dr. Koßmann 26.08.2019
Amtstierärztin

Informationen

Terminplan 2019
für die Sitzungen des Kreistages 

Potsdam-Mittelmark
und seiner Ausschüsse
(August bis Dezember)

September 2019

37. KW vom 09.09. – 15.09.2019
Dienstag  10.09.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 

und Infrastruktur
Mittwoch  11.09.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Ordnung, Sicherheit 

und Verkehr
Donnerstag  12.09.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Bildung, Kultur und 

Sport

39. KW vom 23.09. – 29.09.2019
Dienstag  24.09.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, 

Recht, Bauen und Landwirtschaft
Mittwoch  25.09.19  16:00 Uhr  Jugendhilfeausschuss
Donnerstag  26.09.19  17:00 Uhr  Kreisausschuss

Oktober 2019

41. KW vom 07.10. – 13.10.2019
Donnerstag  10.10.19  15:00 Uhr  Kreistag**

43. KW vom 21.10. – 27.10.2019
Dienstag  22.10.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Rechnungsprüfung und 

Petitionen
Dienstag  22.10.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Verwaltungsstandorte- 

entwicklung, Verwaltungsdigitalisie-
rung und Personalentwicklung

Mittwoch  23.10.19  16:00 Uhr  Jugendhilfeunterausschuss „Planung“
Donnerstag  24.10.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Soziales und Arbeits-

förderung

November 2019

45. KW vom 04.11. – 10.11.2019
Dienstag  05.11.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 

und Infrastruktur
Mittwoch  06.11.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Ordnung, Sicherheit 

und Verkehr
Donnerstag  07.11.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Bildung, Kultur und 

Sport

47. KW vom 18.11. – 24.11.2019
Dienstag  19.11.19  16:00 Uhr  Jugendhilfeausschuss
Mittwoch  20.11.19  16:00 Uhr  Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, 

Recht, Bauen und Landwirtschaft
Donnerstag  21.11.19  17:00 Uhr  Kreisausschuss

Dezember 2019

49. KW vom 02.12. – 08.12.2019
Donnerstag  05.12.19  15:00 Uhr  Kreistag

KW = Kalenderwoche
** = Ferien
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Seniorentrainer in PM

Ausbildung im Landkreis 
Potsdam-Mittelmark 2019

Der Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte bietet für alle Bewohner des 
Landkreises Potsdam-Mittelmark, die älter als 55 Jahre sind, ab Herbst 
2018 wieder eine Seniortrainerausbildung an. 

Seniortrainer sind Aktive, in der Regel Ältere, die sich in Ihrer Freizeit 
ehrenamtlich engagieren wollen. Sie engagieren sich in Kitas und Schu-
len, entwickeln selbstständig soziale Projekte, sind Mediatoren und auch 
Multiplikatoren in ihrer Kommune. Sie organisieren die Seniorenarbeit 
oder gründen einen Seniorenbeirat, usw. Für diese umfangreichen ehren-
amtlichen Aufgaben erhalten sie eine fundierte Ausbildung. Die Ausbil-
dungsinhalte sind: Projektentwicklung, Bürgerschaftliches Engagement, 
Gesprächsführung, Moderation und Kommunikation, Spender- und Spon-
sorenwerbung, Versicherungsfragen, Präsentation, Öffentlichkeitsarbeit, 
Werbung und einen Überblick der Kommunalstrukturen und die Netzwerke 
in Potsdam-Mittelmark. 

Die einzigen Voraussetzungen für die Kursteilnehmer sind: Wohnort im Land-
kreis PM, Alter über 55 Jahre und Bereitschaft zur ehrenamtlicher Arbeit.

Der neue Kurs 2019 beinhaltet 3 Modulen mit insgesamt 9 Tage. Es sind 
alle 3 Module zu absolvieren. Am letzten Tag übergibt der Landrat an die 
Teilnehmer ein Zertifikat.

Termine: 
• Modul 1: 16.09. - 18.09.2019, 
• Modul 2: 23.10. - 25.10.2019, 
• Modul 3: 20.11. - 22.11.2019. 

Die Ausbildung findet in der  Heimvolkshochschule (HVHS) am Seddiner 
See statt. Durch die Unterstützung des Landkreises Potsdam-Mittelmark 
ist für alle Teilnehmer die Ausbildung kostenfrei.

Nach der erfolgreichen Ausbildung darf man sich Seniortrainer nennen und 
wird in das Netzwerk SeniorKompetenzTeam PM aufgenommen. Innerhalb 
des Netzwerkes erhält man regelmäßig eine Weiterbildung, verbunden mit 
einem Erfahrungsaustausch. 

Bitte melden sie sich an: 
Akademie 2.Lebenshälfte, Karl-Liebknecht-Str. 111a, Tel. 0331/2004695, 
spaethe@lebenshaelfte.de, www.akademie2.lebenshaelfte.de.

Sonstige Tipps und Termine

Veranstaltungen 
September – Dezember 2019

15. Kürbisausstellung Spargel- und Erlebnishof Klaistow
01. September – 03. November 2019
www.buschmann-winkelmann.de

15. Sanddornfest in Petzow/Werder (Havel)
07. /08. September 2019
www.sandokan.de

12. Treuenbrietzener Einkaufsnacht 
06. September 2019
www.treuenbrietzen.de

48 Stunden-Aktion im Hohen Fläming mit Flämingmarkt 
07. /08. September 2019 
www.flaeming-havel.de

Tag des offenen Denkmals 
08. September 2019
www.tag-des-offenen-denkmals.de

17. Birnenfest in Groß Kreutz (Havel) 
14. September 2019 
www.kultur-grosskreutz.de

19. Fahrradsonntag rund um den Schwielowsee
15. September 2019
www.schwielowsee-tourismus.de

Mittelalterfest mit Markt auf der Burg Ziesar
14. /15. September 2019
www.ziesar.de

Kreiserntefest 
14. /15. September 2019
www.kbv-potsdam-mittelmark.de

Berlin-Brandenburgische Kürbiswiegemeisterschaft in Klaistow
September 2019
www.buschmann-winkelmann.de

Rabensteiner Herbst Burg Rabenstein
21. /22. September 2019
www.burg-rabenstein.de

Rabener Apfeltage im Naturparkzentrum Hoher Fläming Raben 
21./22.September 2019
www.hoher-flaeming-naturpark.de

Naturparkfest Nuthe-Nieplitz im Wildgehege Glauer Tal
22. September 2019
www.naturpark-nuthe-nieplitz.de

Teltower Rübchenfest
29. September 2019
www.teltow.de

Teltower Stadtfest
Anfang Oktober 2019
www.teltow-stadtfest.de

20. Drachenfest in Locktow (Flugplatz)
12./13. Oktober 2019 
www.drachenfest-locktow.de

15. Aktionstag „Feuer und Flamme für unsere Museen“
26. Oktober 2019
www.potsdam-mittelmark.de

Werder (Havel) Tag der offenen Kelterei – Hoffest beim Obsthof 
Lindicke
02./03. November 2019
www.weinverein-werder.de

Tag der offenen Höfe – Naturpark Nuthe-Nieplitz
03. November 2019
www.offenehoefe.de
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Weihnachts- und Adventsmärkte in der Region
ab 29. November bis 4. Advent 2019 u. a.

Werder (Havel) Weihnachtsmarkt und Weihnachtskonzert (So) 
30. November – 01. Dezember 2019

Beelitzer Weihnachts- und Adventsmarkt
30. November – 01. Dezember 2019
www.beelitz.de

Naturparkzentrum Hoher Fläming Raben Der „etwas andere“ 
Weihnachtsmarkt
30. November – 01. Dezember 2019
www.hoher-flaeming-naturpark.de

Weitere Informationen unter
www.reiseregion-flaeming.de
www.havelland-tourismus.de
www.reiseland-brandenburg.de

Änderungen vorbehalten. Es wird keine Gewähr zur Termintreue der Ver-
anstalter übernommen!

23. Kreiserntefest in Niemegk
Wie Sie vielleicht schon erfahren haben, findet in diesem Jahr das  
23. Kreiserntefest des Landkreises Potsdam-Mittelmark vom 14. bis  
15. September 2019 in Niemegk statt.

 Der Freitag vor dem Fest ist traditionell dem „Tag der Landjugend“ 
vorbehalten. Grundschüler der Schule Niemegk werden in Projekten 
viel über die Landwirtschaft, Natur und gesunde Ernährung erfahren.

 Die Schüler lernen bei dieser Gelegenheit unseren ländlichen Raum 
auch außerhalb ihres Heimatortes mit seinen vielfältigen Traditionen 
und Zukunftschancen kennen. Sie erhalten die Möglichkeit, Landwirt-
schaft hautnah zu erleben. Unser Ziel ist es, Kinder und Jugendliche 
anzuregen, die Zukunft unserer Dörfer und Gemeinden mit Leben zu 
erfüllen und mitzugestalten.

 Am Sonnabend (14.09.) wird es neben einem Marktplatz mit diversen 
regionalen und überregionalen Angeboten die traditionelle 28. Kreis-
meisterschaften im Leistungspflügen (kreisoffen, für Traktoren und Ge-
spanne) geben.

 Zeitgleich wird die 7. Regionaltierschau Westbrandenburg veranstal-
tet. Züchter der Milchrinderrasse Deutsche Holsteins und Fleischrind-
züchter verschiedener Rassen werden ihre züchterischen Leistungen 
präsentieren. Jungzüchter verschiedener Altersklassen stellen in einem 
Jungzüchtervorführwettbewerb ihr Können unter Beweis. Ziel ist es ca. 
50 Holsteinrinder zu präsentieren. Während der Schau werden die bes-
ten Tiere der unterschiedlichen Kategorien wie bzw. Sieger der Jungkü-
he, der mittleren Altersklassen sowie Sieger der älteren Kühe prämiert. 
Durch den Landeskontrollverband Berlin-Brandenburg e.V. erfolgt die 
Auszeichnung der besten Dauerleistungskuh. Ein weiteres Highlight ist 
die Prämierung der Leistungen der besten Jungzüchter mit ihren Rin-
dern in den einzelnen Altersklassen.

 Am Ende der Schau wird der Preisrichter aus allen Siegertieren die 
„Miss Westbrandenburg“ 2019 küren, wonach dann die Übergabe der 
Siegerschärpe und des Siegerpokal des Rinderzuchtverbandes Berlin- 
Brandenburg e. V. erfolgt.

 Um 13.00 Uhr ist die offizielle Eröffnung durch den Landrat und den 
Vorsitzenden des Kreisbauernverbandes geplant. Gleichzeitig erfolgt 
die Siegerehrung des Pflügens und im Anschluss die Verleihung des 
Agenda 21- Preises für Nachhaltigkeit und Innovation des Landkreises 
Potsdam-Mittelmark. 

 Mit Live-Musik von „Familie H. aus T.“ und verschiedenen andere Pro-
grammpunkten wird der Nachmittag kurzweilig gestaltet.

 Am Abend gibt es einen zünftigen Tanz.
 Der Festsonntag am (15.09.) soll mit einem Ernte-Gottesdienst unter 

Mitwirkung des Blasorchesters Boßdorf e. V. ab 10.00 Uhr auf dem 
Festgelände eröffnet werden.

 Ab 11.00 Uhr sind alle zum Frühschoppen mit den Boßdorfern und 
einem bunten Bühnenprogramm eingeladen.

 Um 13.00 Uhr startet dann der Festumzug ab dem Netto-Parkplatz 
zum Festgelände am „Schafstall“.

 Weitere Höhepunkte werden der Auftritt der „Burning Ropes“ (Rope 
Skipping) und das Puppentheater für unsere Kleinsten sein.

 Zum Gelingen eines Erntefestes gehören natürlich auch Ausstellungen, 
Wettbewerbe, Mitmachangebote, Spiel und Spaß für Kinder, sowie ein 
schön geschmückter Gastgeberort.

Initiatoren und Veranstalter sind der Kreisbauern- und der Kreislandfrau-
enverband Potsdam-Mittelmark, der Getränkehandel Höhne, Landwirte 
der Region, Vereine, die Stadt und das Amt Niemegk, sowie viele enga-
gierte Bürger.
Das Festgelände wird die Fläche um und im Schafstall sein. Dazu die Flä-
che an der Wittenberger Straße (Regionaltierschau) und unweit des Schaf-
stalls (Leistungspflügen).
Reichlich Parkplatzmöglichkeiten werden seitlich der Wittenberger Straße 
ausgewiesen.
Wir freuen uns auf ein schönes Fest bei hoffentlich sonnigem Wetter und 
vielen Gästen.

Im Auftrag der Organisatoren

Hans-Joachim Linthe,
Bürgermeister Niemegk

48 Stunden-Rundtour 
am 7. und 8. September 2019

Am 7. und 8. September können Sie den Naturpark Hoher Fläming bequem 
mit dem Bus erkunden. Auf der Fahrt gibt es viel zu entdecken. Erfahren 
Sie Spannendes aus der über 1000-jährigen Geschichte von Bad Belzig 
bei einer Stadt- und Burgführung und tauchen Sie ab ins Mittelalter bei 
einem Besuch des Museums auf Burg Eisenhardt. In Borne können Sie die 
Bockwindmühle besichtigen. Bei einer Führung durch den Wiesenburger 
Schlosspark erfahren Sie viel über die Besonderheiten des Gartendenk-
mals. Sehen Sie in der Manufaktur in Reetzerhütten wie Kerzen gezogen 
werden oder probieren Sie feine Obstbrände und besichtigen Sie die Bren-
nerei in Reppinichen. Nehmen Sie an einer geführten Wanderung teil oder 
erkunden Sie auf eigene Faust einen der vielen Wanderwege wie z. B. den 
Kunstwanderweg. 
Der Töpferort Görzke lädt zum diesjährigen Flämingmarkt mit regionalen 
Spezialitäten und einem bunten Bühnenprogramm ein. Stürzen Sie sich 
ins Festtreiben rund um den Handwerkerhof und erkunden Sie den histori-
schen Ortskern zum Tag des offenen Denkmals. Schlemmen Sie sich durch 
die Region und probieren Sie die frische Forelle aus den kristallklaren Flä-
mingbächen.
Nach einer Stunde mit dem Zug ab Berlin Hauptbahnhof oder Dessau errei-
chen Sie den Bahnhof Bad Belzig. Die Busse erwarten Sie bereits am Bahn-
hof, um Sie kundig geführt durch den Hohen Fläming zu fahren. Nutzen Sie 
die Gelegenheit an interessanten Stationen auszusteigen und auf eigene 
Entdeckungstour zu gehen. Atmen Sie durch und genießen Sie die Ruhe in 
den idyllischen Dörfern, Wiesen und Wäldern. 
Erleben Sie eine der schönsten Regionen Brandenburgs mit der ganzen 
Familie. Stellen Sie sich einfach selbst Ihre 48 Stunden Fläming-Tour nach 
Ihren Vorlieben zusammen. Die halbstündlich verkehrenden Fläming-Busse 
bringen Sie an Ihr Ziel. 
(Die Barrierefreiheit auf der Tour ist leider sehr eingeschränkt.) 
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Fahrtroute Fläming-Bus 

Die Busse fahren zwischen 9:30 und 17:00 Uhr passend zum Takt des RE7 
am Bahnhof Bad Belzig ab. Die reine Fahrzeit einer Rundfahrt (Bad Bel-
zig – Wiesenburg – Görzke – Schmerwitz – Bad Belzig) beträgt 1 Stunde 

Ankunft RE7 aus Dessau 09:41 (1) 13:41 15:41 
Ankunft RE7 aus Berlin 09:16 10:16 (2) 14:16 15:16 16:16 
Bad Belzig, Bahnhof ab 09:30 10:00 10:30 11:00 (3) 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 
Bad Belzig, Burg Eisenhardt 09:34 10:04 10:34 11:04 ... 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 
Bergholz 09:40 10:10 10:40 11:10 … 14:10 14:40 15:10 15:40 16:10 16:40 17:10 
Borne, Mühle 09:43 10:13 10:43 11:13 … 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 
Borne, Ortsmitte 09:44 10:14 10:44 11:14 ... 14:14 14:44 15:14 15:44 16:14 16:44 17:14 
Klein Glien 09:48 10:18 10:48 11:18 … 14:18 14:48 15:18 15:48 16:18 16:48 17:18 
Wiesenburg, Ortsmitte 09:52 10:22 10:52 11:22 … 14:22 14:52 15:22 15:52 16:22 16:52 17:22 
Wiesenburg, Schule 09:55 10:25 10:55 11:25 ... 14:25 14:55 15:25 15:55 16:25 16:55 17:25 
Reetzerhütten, Kerzenfabrik 09:58 10:28 10:58 11:28 ... 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 
Reetzerhütten 10:00 10:30 11:00 11:30 ... 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 
Reetz 10:03 10:33 11:03 11:33 ... 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33 
Reppinichen, Brennerei 10:09 10:39 11:09 11:39 ... 14:39 15:09 15:39 16:09 16:39 17:09 17:39 
Reppinichen 10:11 10:41  : 11:41 … 14:41 15:11 15:41 16:11 16:41 17: 17:41 
Görzke, Breite Str. 10:22 10:52 11:22 11:52 … 14:52 15:22 15:52 16:22 16:52 17:22 17:52 
Benken, Am Spring 10:27 10:57 11:27 11:57 … 14:57 15:27 15:57 16:27 16:57 17:27 17:57 
Benken, Ortsmitte 10:28 10:58 11:28 11:58 … 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 
Schmerwitz, Gutshof 10:34 11:04 11:34 12:04 … 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34 18:04 
Hagelberg 10:37 11:07 11:37 12:07 ... 15:07 15:37 16:07 16:37 17:07 17:37 18:07 
Lübnitz, Ortsmitte 10:40 11:10 11:40 12:10 ... 15:10 15:40 16:10 16:40 17:10 17:40 18:10 
Bad Belzig, Busbahnhof 10:49 11:19 11:49 12:19 ... 15:19 15:49 16:19 16:49 17:19 17:49 18:19 
Bad Belzig, Bahnhof 10:55 11:25 11:55 12:25 ... 15:25 15:55 16:25 16:55 17:25 17:55 18:25 
Abfahrt RE7 nach Berlin … 11:43 12:43 (2) 15:43 16:43 17:08 17:43 18:43 
Abfahrt RE7 nach Dessau … 12:18 (1) 16:18 18:18 … 

und 25 Minuten. Sie können in den Dörfern aussteigen und die Orte und 
Sehenswürdigkeiten erkunden. Alle 30 Minuten kommen Sie von den ge-
kennzeichneten Haltestellen weiter. Die Busfahrt ist für Sie kostenfrei, wir 
bitten jedoch alle Gäste, sich mit einer Spende an den Kosten für die Orga-
nisation der Veranstaltung zu beteiligen. Vielen Dank dafür! 

Bad Belzig 
Lebendige Burg Eisenhardt, Wittenberger Str. 14 (Sa., So. ab 10 Uhr)
Museum & Butterturm: Tauchen Sie ab ins Mittelalter (10 - 17 Uhr) Eintritt 
2,50 €, ermäßigt 1,50 € (Rentner, Kinder von 5 - 17 J.) nur Butterturm 1,– € 
(ab 5 Jahre)
Abendliche Burgführung: Sa., So. um 17 Uhr, „Ritter Thomas“ führt in Ge-
wandung durch die Burg und erzählt spannende Heimatgeschichten (kos-
tenfrei)

Chocolaterie im Burghof: von 11 - 19 Uhr Schokoladenkreationen aus 
eigener Herstellung  Kaffee und Kuchenangebot 

Offene St. Bricciuskirche an der Burg Eisenhardt (Sa., So. 9 - 18 Uhr)
Die frisch sanierte Kirche ist zur Besichtigung geöffnet
Um 12 Uhr Mittagsandacht, Getränkeangebot 

Eiscafé Zur Postmeile & Burgbräuhaus, 
Bahnhofstr. 16 (Sa. ab 12, So. ab 11 - 19 Uhr) 
Selbstgebraute naturbelassene Biere oder selbstgebrannten Whisky in ei-
nem der ältesten Häuser Bad Belzigs genießen 
Im Eiscafé verwöhnen wir Sie mit selbst gemachten Eisspezialitäten und 
hausgemachten Kuchen. Übernachtungsmöglichkeit Tel. 033841 449933 

Bergholz 

Offene Kirche, Am Wasserberg (Sa., So., 9.30 - 18 Uhr) 
Feldsteinkirche aus dem 13. Jh. ist zur Besichtigung geöffnet. Turm mit 
Walmdach unter dem sich die Kirchenglocke von 1680 befindet. Innen: Al-
targemälde und Zinn- und Taufschale von 1718. Außerdem kann die 2000 
restaurierte Orgel betrachtet werden.

Borne

Offene Bockwindmühle (Sa., So., 10 - 16 Uhr) 
Die Mühle ist zur Besichtigung geöffnet.
Der Müller bietet Führungen an.

Borne, Ortsmitte 

Das Mühlendorf Borne erkunden (Sa., So., 10 - 16 Uhr) 

Offene Feldsteinkirche aus dem Beginn des 13. Jh. (Alte Belziger 
Str. 54) 
Vogelhof Manfred Scharfe präsentiert seine Papageien (Zum Kirsch-
berg 51) 
Habichtshof Saskia vom Felde: Vorstellen des Reiterhofes und des 
Paddock-Trail-Konzeptes, Möglichkeit zu Reiten, Imbiss 
Im alten Feuerwehrhaus: Ausstellung Preußen und die Hohenzol-
lern, (Wiesenburger Str. 24) 
SchenkRaum, Gruboer Str. 16a (Sa., So., 11 - 17 Uhr) 

 Bringen Sie, was Sie nicht nutzen, aber gut ist, und/oder suchen Sie 
sich aus dem reichhaltigen Gaben-Angebot etwas aus! Statt wegwer-
fen Dingen eine Chance geben, andere zu erfreuen. 

Gasthaus Sternberg mit Lesungen von Eberhard Weißbarth, Wiesen-
burger Str. 29 (Sa., So., 10 - 16 Uhr) 
Das Gasthaus Sternberg lädt zu Kaffee und Kuchen ein Eberhard Weiß-
barth (Regisseur, Schauspieler) liest mit Knef-Liedern aus seinem Buch 
„Hildegard Knef - zwischen gestern und heute“. Lesungen um: 10:15 Uhr, 
11:15 Uhr, 13:15 Uhr, 14:15 Uhr; Dauer: ca. 45 min, außerdem: Tombola 

Kunstausstellung von Catarina Chietti, Am Kirschberg 40 (Sa., So., 
10:30 - 19 Uhr) 
Sa., 15 Uhr Musik und Betrachtungen von Franz Mechsner 

Klein Glien 

Offene Kirche Klein Glien (Sa., So., 10 - 18 Uhr) 
Kleinste Feldsteinkirche im Fläming mit Grüneberg Orgel Patronatskirche 
derer von Tschirschky

Coconat, Gutshof, Klein Glien 25, 
(Sa., 11 - 24 Uhr, So., 12 - 17 Uhr)
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Als Finale der Veranstaltungswoche „Fläminger Sommersause, Smart - 
Ländlich - Kreativ“ gibt es eine Präsentation der kreativen Workshop-
Ergebnisse Fröhliches Zusammenkommen mit musikalischer und kul-
tureller Unterhaltung bis in die Nacht hinein. 

 Speisen und Getränke im Angebot Übernachtungsmöglichkeit, Anfra-
gen: booking@coconat-space.com 

Wiesenburg, Ortsmitte 

Offene St. Marien Kirche, Hermann-Boßdorf-Str. (Sa., So., 10 - 16:30 Uhr)
Spätromanischer Feldsteinbau mit Backsteintürmen Glockenstuhl mit drei 
Glocken Taufstein aus Sandstein mit Lilienmuster 

Offener Garten, Hermann-Boßdorf-Str. 40 (Sa., So. von 10 - 18 Uhr)
Ein weitläufiger, naturnaher Sammlergarten öffnet seine Pforte  Die The-
men Kunst und Garten werden durch eine Ausstellung floraler Quilts der 
ortsansässigen Künstlerin Karola Rose verknüpft 

Offene Scheune, Zum Winkelteich 5 (Sa., So., 10 - 18 Uhr) Café in „Mal’s 
Scheune“ im historischen Dorfkern und direkt am Schlosspark mit warmem 
Essen, Kaffeespezialitäten, hausgemachten Kuchen drinnen und im Garten 
Videos über den Fläming und Mitschnitte von Konzerten Am Samstag, 7.9. 
um 20 Uhr gibt es ein Folk-Konzert mit Ray Cooper (ehemaliges Mitglied 
der Oysterband) an Cello, Gitarre, Harmonika, Mandoline und Piano 

Geführte Wanderung mit Einblick in den Internationalen Kunstwander-
weg (Sa., So., 11 - 12:30 Uhr) 

Führung mit Parkführer und Wanderbegleiter Herbert Leiße 
Start an der Haltestelle Wiesenburg, Ortsmitte Treffen Sie am Ortsrand 
kurz auf den Internationalen Kunstwanderweg, gehen weiter in Richtung 
Schlosspark und erhalten einen tollen Einblick in das historische Gartenen-
semble. Teilnehmer sollten möglichst gut zu Fuß sein. 
Ziel: Haltestelle Wiesenburg, Schule 

Führung durch den historischen Ortskern (Sa., So., 12 - 14 Uhr) 
Anja und Barbara Klembt führen Sie durch den historischen Ortskern 
Wiesenburgs. Dabei erfahren Sie Wissenswertes über die Entstehungsge-
schichte des Ortes, erhalten Einblick in die Kirche St. Marien sowie andere 
historische Gebäude und streifen den Gartenteil des Schlossparks. 
Treffpunkt: Bushaltestelle Wiesenburg, Ortsmitte; Dauer: ca. 2 Std. 
Der Rundgang endet vor dem Torhaus des Schlosses. 

Zwetschgen-Fest in der Schlossschänke zur Remise, Schlossstr. 2A 
(Sa., So., 10 - 18 Uhr) Verschiedene Speisen rund um die Pflaume und Ver-
kauf regionaler Produkte wie Pflaumenwein und Pflaumenlikör

Touristinformation und Museum im Schlossturm Schlossstr. 1A 
(Sa., So., 10 - 18 Uhr) 
Touristische Informationen und Souvenirs Ausstellung zur Ortsgeschichte 
im Torhaus A Der Schlossturm bietet eine schöne Aussicht auf den Ort und 
die Fläminglandschaft. Eintritt: 2 €/Erw., 0,50 €/Kind 
Altes Handwerk in Aktion, Schlossstr. 1 (Sa., So., 11 - 17 Uhr) 
Vorführungen am Spinnrad, Ausstellung und Verkauf eigener Produkte (Ke-
ramik, Filz, Gewebtes) 

Wiesenburg, Schule
Führung durch den Gartenteil des Schlossparkes (Sa., So., 11 und 14 Uhr) 
Sachkundige Führung mit Frau Dr. Ursula Focke Treffpunkt: Bushaltestelle 
Schule, Dauer: ca. 1 Std.Erfahren Sie Wissenswertes über Entstehungsge-
schichte und Besonderheiten des bedeutenden Gartendenkmals • Spen-
den zur Erhaltung des Parks werden gern gesehen 

Reetzerhütten 

Besichtigung der Kerzenmanufaktur Buchal, Sägewerk 1 
(Sa., 11 - 15 Uhr, So., 12 - 15 Uhr) 
Besichtigung mit Erläuterungen rund um die Kerze Werksverkauf

Reetzerhütten, Ortsmitte 
Besichtigung des Spinn-, Filz- und Schneiderateliers von Marion Berendt, 
Reetzerhütten 58 (Sa., So., 10 - 17 Uhr) 
Vom Schurwollvlies zum Mantel 
Sehen Sie zu, wie ein Stoff entsteht, beim Kardieren, Spinnen, Haspeln, 
Spulen und Weben… mit einer Tasse Tee oder Kaffee 

Reetz 

Besichtigung der ELDA MOR Wollwerkstatt, Neue Str. 10 (Sa., So., 10 - 
18 Uhr) 
In der Färbewerkstatt können die Besucher beim Färben mit natürlichem 
Indigo ihr „blaues Wunder“ erleben (Vorführung) In der Filzwerkstatt sind 
Kathleen Dahls Filzwerke ausgestellt und laden zur Besichtigung ein 

Historisches Reetz (Sa., So., 10 - 16:30 Uhr) 
Die Kirche erzählt Historisches und Besonderes. (Lindenplatz) In der Hei-
matstube ist eine Ausstellung über den früheren Schulalltag zu besichtigen 
(Zerbster Str. 3) 

Öko-Zentrum Sensthof Reetz, Lindenplatz 1 (Sa., So., 10 - 17 Uhr) 
ab 10 Uhr Plakatausstellung zur Entwicklungs- und Siedlungsgeschichte 
des Hohen Flämings ab 11 Uhr Holz- und Drechselkunst - Skulpturen und 
Schalen aus heimischen Hölzern mit Eckhard Freese, AKAMOS Lehnsdorf 
11:15 Uhr Klangschalen-Konzert mit Monika Giesa
ab 12 Uhr OeLaLa-Café mit Getränken, Kaffee und Kuchen 
ab 13 Uhr Intuitives Bogenschießen „Ziele nicht, dann triffst du!“ auf der 
Wiese mit Karin Ahrenhold 
Samstag: 14:15 Uhr Gartenabfälle als nachwachsende Rohstoffe, Verwer-
tung von Garten-Biomasse zu Kompost, Mulch, Hackschnitzel, Bioholzkoh-
le (mittels KonTiki-Pyrolyse-Ofen), Terra Preta, Demonstration im Senst-
Innenhof 
15:15 Uhr Was wächst denn da? Kräuterführungen in den Sensthof-Gärten 
mit Juliane Henze Sonntag: 
14:15 Uhr OeLaLas „Naturinsel Reetz – ein neuer Lebensraum für Mensch 
und Natur. Beispiel einer ökologischen Aufwertung von 21 ha dorfnahem 
Ackerland, Führung: OeLaLa e. V. 
Übernachtungsmöglichkeit Tel. 033849 900333 

Reppinichen  

Besichtigung der Obstbrennerei, Hohenlobbeser Weg 2 
Sa., So., 10 - 18 Uhr 
Führung und Verkostung von drei Schnapsspezialitäten in der Brennerei 
zum Preis von 5 €/Person Verkauf der Brennereiprodukte im Hofladen, 

Reppinichen, Ortsmitte 

Offene Kirche, Dorfstraße (Sa., So., 10 - 16:30 Uhr) 
Rechteck-Kirche aus gotischer Zeit - zur Besichtigung geöffnet 

Görzke, Breite Straße 

„next generation – Junge Kunst in Görzke“, Galerie „Einkaufsquelle“, 
Breite Str. 128 (Sa., So., 10 - 18 Uhr) 
Ausstellung verschiedener Künstler in der Galerie „Einkaufsquelle“ für 
Kunstinteressierte und Kunstliebhaber Vernissage: Samstag um 14 Uhr, mit 
Getränken und Fingerfood 
Geführte Wanderung zur Kirchenruine (Sa., So.,10:30 - 13 Uhr) 
Wanderleiter Dietmar Grünert führt Sie durch den dichten Wald der Non-
nenheide zur Kirchenruine Dangelsdorf und zurück Nach über 600-jähriger 
Verfallszeit sind in der Wüstung noch Teile der Seitenmauern der Kirche zu 
sehen Start: Bushaltestelle, Länge: ca. 6 km, Dauer: ca. 2,5 Stunden
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Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat September 

05. September 2019 Beelitz, Robert-Tiedemann-Haus, Clara-Zetkin-Str. 16 14.30 bis 19.00 Uhr

05. September 2019 Brandenburg an der Havel, Gesundheitszentrum am Hauptbahnhof 14.00 bis 18.30 Uhr

06. September 2019 Caputh, Grundschule, Straße der Einheit 45 16.30 bis 19.30 Uhr

10. September 2019 Werder (Havel), Carl von Ossietzky Schule, Unter den Linden 11 15.30 bis 19.00 Uhr

12. September 2019 Brandenburg an der Havel, Gesundheitszentrum am Hauptbahnhof 14.00 bis 18.30 Uhr

13. September 2019 Brandenburg an der Havel, Gesundheitszentrum am Hauptbahnhof 10.00 bis 14.00 Uhr

16. September 2019 Bad Belzig, DRK Belzig, Gliener Str. 1 15.00 bis 19.00 Uhr

17. September 2019 Michendorf, Gemeindezentrum, Potsdamer Str. 64 15.00 bis 19.00 Uhr

18. September 2019 Teltow, Gesundheitszentrum, Potsdamer Str. 7/9 15.00 bis 19.00 Uhr

19. September 2019 Wiesenburg, Quergebäude am Goetheplatz, Schloßstr. 1 15.00 bis 18.30 Uhr

19. September 2019 Brandenburg an der Havel, Gesundheitszentrum am Hauptbahnhof 14.00 bis 18.30 Uhr

25. September 2019 Potsdam, SC Potsdam Vereinshaus, Maimi-von-Mirbach-Str. 11/13 15.30 bis 18.30 Uhr

25. September 2019 Potsdam, Agentur für Arbeit, Horstweg 102, 3.OG ärztl. Dienst 10.00 bis 13.00 Uhr

26. September 2019 Treuenbrietzen, Bürgerhaus, Breite Str. 71     15.00 bis 19.00 Uhr

26. September 2019 Brandenburg an der Havel, Gesundheitszentrum am Hauptbahnhof 14.00 bis 18.30 Uhr

27. September 2019 Potsdam, Karl-Foerster-Schule, Kirschallee 172 16.00 bis 19.00 Uhr 

28. September 2019 Brandenburg an der Havel, REWE Sankt Annen Galerie 10.00 bis 18.00 Uhr

ffnungszeiten im
DRK-Blutspendeinstitut:

DRK-Blutspende-
institut Potsdam
Charlottenstrae , Haus I, 
Eingang Hebbelstrae 
 Potsdam 
(neues rztehaus gegenber 
der Poliklinik) 
Telefon-Nummer: 
--

Montag und Freitag
von : bis : Uhr

Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag
von : bis : Uhr

jeden . Samstag im Monat
von : bis : Uhr

Tglich Blut- und Plasma-
spende mglich! 
Das Parkhaus ist fr Blut-
spender kostenfrei!

16. Flämingmarkt in Görzke 
Am 7. und 8. September 2019 lädt der Töpferort Görzke zum traditionellen 
Flämingmarkt mit einem bunten Bühnenprogramm ein. Im historischen 
Ortskern rund um den Handwerkerhof erwartet Sie an beiden Tagen von 
11 bis 18 Uhr ein quirliges Markttreiben mit Überraschungen für den Gau-
men und vielen Geschenkideen in stimmungsvoller Umgebung. 

Eintritt frei 
 Keramik und Töpferwaren 
 Korbwaren, Holzdesign und Schmuckartikel 
 Fisch aus Flämingbächen frisch aus dem Rauch 
 Spezialitäten von Damwild und Ziege 
 Feinkost, Öle und Fruchtaufstriche 

Rund um die Knolle 
 Traditionelle Kartoffelspezialitäten von regionalen Köchen 
 Kartoffeln direkt vom Acker 
 Kartoffelsortenschau 

Vorführungen von altem Handwerk und Brauchtum 
 Spinnen, Filzen, Töpfern 
 Holzkunst, Stellmacherei 
 Müllerhandwerk 

Unterhaltung 
 Basteln, Seidenmalerei und mehr - nicht nur für Kinder 
 Karussell, Ballwerfen und Entenangeln 
 Buntes Programm mit Musik, Tanz, Gesang und vielen Überraschungen 

im Festzelt 

Besuchen Sie auch 
 die Museen auf dem Handwerkerhof 
 die Töpferei Heinitz 

 die offene Kirche mit Chor-Konzert 
 die Galerie „Einkaufsquelle“ 

die anderen Angebote rund um die „48 Stunden Fläming“ 

Bühnenprogramm 

Samstag, 7. September 2019 

11:00 Uhr Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Görzke 
12:00 Uhr Eröffnung des Festes 
12:15 Uhr Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Görzke
13:00 Uhr Kartoffelschälwettbewerb 
13:15 Uhr Fläming-Players der Kreismusikschule
14:30 Uhr Electronic Dreams Band - Keyboard
15:45 Uhr Die Holzlatschen
16:30 Uhr Kurzschluss - Feine Beatmusik 
18:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Sonntag, 8. September 2019 

11:00 Uhr Musikverein Ziesar 
12:00 Uhr Eröffnung des Festes 
12:15 Uhr Musikverein Ziesar 
13:00 Uhr Kartoffelschälwettbewerb 
13:30 Uhr Fläming-Players der Kreismusikschule 
15:15 Uhr Die Cammer-Tänzer 
16:00 Uhr Mellow Mind - Rock-/Popmusik aus dem Hohen Fläming 
18:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

www.flaemingmarkt.de


